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Gemeindebüro 
Bianca Reuter  0345|5170894| Fax: 0345|2093085
   marktkirche.halle@web.de
   An der Marienkirche 2, 06108 Halle (Saale)
Öffnungszeiten:   Mo. 14-16 Uhr | Di. 16-18 Uhr | Do. 14-16 Uhr | Fr. 10-12 Uhr 

Gemeindepfarrerin
Simone Carstens-Kant 0345|2093086 | carstens.kant@marktkirche-halle.de
Sprechzeit:  Di 14:00 -15:30 Uhr und nach Vereinbarung 

Kreispfarrstelle für Cityarbeit
Ulrike Scheller  0345|69493018 | city@kirchenkreis-halle-saalkreis.de

Vikar
Alexander Tiedemann alexander.tiedemann@ekmd.de

Vorsitzender Gemeindekirchenrat 
Gottfried Koehn (V.i.S.d.P.) 0172|5357941 | gottfried.koehn@t-online.de 

Kantor
Irénée Peyrot   0151|53079912 | ipeyrot@gmx.net

Gemeindepädagogin
Constance Müller  constance.mueller@marktkirche-halle.de

Küster
Mario König  0152|36788495 | kuester@marktkirche-halle.de
     
Seniorenchor
Susanne Zeh-Voß  0345|3889208 | susa.c.voss@posteo.de

Marienbibliothek
Anke Fiebiger  0345|5170893 | info@marienbibliothek-halle.de
   www.marienbibliothek-halle.de   
Öffnungszeiten:  Forschungslesesaal: Mo. u. Do. 14-17 Uhr |
   Führungen nach Voranmeldung

Kindertagesstätten

Evang. Kita St. Georgen  Ratswerder 5, 06108 Halle | 0345|2028577
Leiterin: Kerstin Jugel  georgen.zweckverband@googlemail.com 
Evang. Integr. Kita St. Ulrich Wilhelm-Külz-Str. 21, 06108 Halle | 0345l2029958
Leiterin: Eva-Maria Wiesemann kita-st-ulrich@zweckverband.org 
Evang. Kita Marktspatzen  Adam-Kuckhoff-Str. 24, 06108 Halle | 0345l2023431
Leiter: Martin Zeidler  kita-marktspatzen@zweckverband.org 

WIR SIND FÜR SIE DA
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In normalen Zeiten würden wir am 1. Ad-
vent unseren Altar wandeln und das oben-
stehende Bild zeigen. Doch es macht sich 
leichte Unruhe breit: Wann wird der Bau 
endlich fertig? Wann dürfen wir unsere Kir-
che wieder in Besitz nehmen und uns an all 
dem Schönen erfreuen, das jetzt noch hin-
ter grauen Baufolien verborgen ist? 
Unruhe auch im Blick auf das Corona-Virus, 
das uns seit fast zwei Jahren durch die Zeit 
treibt. 
Gabriel überbringt Maria die Botschaft Got-
tes, dass sie den Retter der Welt gebären 
wird. 

Maria auf unserem Altar guckt weder er-
schrocken noch glücklich. Eher versonnen 
geht ihr Blick unter dem Engel weg in die 
Zukunft, die er ihr verheißt. Wie wird das 
gehen, fragt sie sich vielleicht. Ich soll ein 
Kind zur Welt bringen, mit dem eine neue 
Zeit beginnt? Schaffe ich das? So wie sie auf 
unserem Altar zu sehen ist, scheint sie sich 
dieser Verheißung gelassen zu öffnen. Denn 
Maria kennt Gott. Sie ist mit dem Glauben 
an ihn groß geworden. Wieso sollte sie dar-
an zweifeln, dass er ihr nur zumutet, was sie 
auch schaffen kann? 
Wieso sollten wir zweifeln, dass wir bewälti-
gen, was uns jetzt beschwert und bedrückt? 
Haben Menschen vor uns nicht schon ganz 
anderes geschafft? 
Weihnachten, so empfinde ich es, heißt 
nicht, dass alles Bedrückende ein für allemal 
vorbei ist. Weihnachten bedeutet für mich 
eine Zäsur: Nicht im Klagen stehen bleiben, 
sondern für möglich halten, dass sich et-
was ändert. Es gibt eine gute Zukunft, auch 
wenn sie noch nicht klar zu umreißen ist. 
Das Geschehen von damals besitzt eine 
Hoffnungskraft, die durch fast nichts zu 
steigern ist. 
Maria guckt versonnen in die Zukunft. Es ist 
ungewiss, was da kommen wird. Aber sie 
weiß, dass Gott da sein wird. Sogar in einem 
neugeborenen Kind, denkt sie. 

Simone Carstens-Kant 

	 	 Weihnachten		 	 	Hoffnung	wächst		

IN GOTTES EWIGKEIT GEBORGEN - bestattet wurden: 

Manfred Häckert - 82 Jahre   Jewgenija Chovhan - 82 Jahre
Lieselotte Schulz - 102 Jahre   Siegfried Neher - 77 Jahre
Dr. Joachim Kupfer - 82 Jahre 

Getauft wurden: 

Monique Eisel, André Kießler und Valentin Eisel

Aneinander denken – füreinander beten

ANGEDACHT
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So 05.12. | 10 Uhr

Gottesdienst
Pfrn. Simone Carstens-Kant

So 12.12. | 10 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl
Propst Dr. Johann Schneider

So 19.12. | 10 Uhr

Gottesdienst 
Pfrn. Simone Carstens-Kant

Fr 24.12. | Heiliger Abend

siehe Seite 7

Sa 25.12. | 16 Uhr

Gottesdienst mit Kantate von G.Ph.Telemann
„Gelobt seist du, Jesus Christ“
Vikar Alexander Tiedemann

So 26.12. | 10 Uhr

Gottesdienst
Pfrn. Simone Carstens-Kant 

Fr 31.12. | 16 Uhr

Abendmahlsandacht zum Jahreswechsel
Pfrn. Simone Carstens-Kant 

Sa 01.01. | 14 Uhr

Segnungsgottesdienst 
Pfrn. Simone Carstens-Kant   

So 02.01. | 10 Uhr

Gottesdienst zur Jahreslosung
Pfrn. Simone Carstens-Kant 

Do 06.01. | 18 Uhr

Gottesdienst mit Kantate von Ch. Graupner
„Auf Zion werde Licht“
Pfrn. Simone Carstens-Kant 

So 09.01. | 10 Uhr 

Allianzgottesdienst

So 16.01. | 10 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl
Pfrn. Ulrike Scheller 

So 23.01. | 10 Uhr

Gottesdienst  
Pfrn. Simone Carstens-Kant 

So 30.01. | 10 Uhr

Gottesdienst  
Vikar Alexander Tiedemann

Friedensgebet 

jeden Montag | 17.00 Uhr 
Marktkirche 

Kindergartengottesdienst

Fr 28.1. | 25.2. |10.00 Uhr  
Gemeindepädagogin Constance Müller 
Gertraudenkapelle

Abendmahlsandacht 

Sa 29.01. | 18.00 Uhr
Pfrn. Simone Carstens-Kant
Marktkirche

Abendgottesdienste

Fr 10.12. | 21.01. | 20.00 Uhr 
Citypfarrerin Ulrike Scheller 
Marktkirche

Gehörlosengottesdienste 

So 05.12. | 15.00 Uhr 
Pfr. Peter Kästner 
Fr 07.01. | 04.02. | 15.00 Uhr 
Pfr. Eckart Warner 
Ulrichszimmer

Andacht im Marthahaus

Mi 08.12. | 12.01. | 9.30 Uhr 
Pfrn. Simone Carstens-Kant

Andachten und besondere Gottesdienste

GOTTESDIENSTE
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Christenlehre

dienstags 15 Uhr | (nicht in den Ferien)
Georgenzimmer, C. Müller
Krippenspiel-Proben (wöchentlich):
07.12. | 14.12. | 21.12. | 16.15 Uhr Ulrichs-
zimmer
22.12. | 10-12 Uhr Generalprobe Marktkirche

Konfirmandenkurs 7. Kl.
Krippenspiel-Proben jeden Dienstag
16.15 Uhr im Ulrichs- bzw. Moritzzimmer 
22.12. | 10-12 Uhr Generalprobe in der 
Kirche
18.01. | 01.02. | 16.15 Uhr Ulrichszimmer 
S. Carstens-Kant

Konfirmandenkurs 8. Kl.
Di 30.11. | 14.12. | 11.01. | 25.01. | 16.15 Uhr 
Ulrichszimmer
A. Tiedemann 

Konfirmandenkurs 9. Kl.
Fr 10.12. | 14.01. | 17 Uhr Ulrichszimmer
S. Carstens-Kant 

Junge Gemeinde
Di 30.11. | 14.12. | 11.01. | 25.01. | 17.30 Uhr 
Schülerwohnung
C. Müller und A. Tiedemann

Marktkantorei 
donnerstags | 19.30 Uhr 
Gertraudenkapelle, I. Peyrot

Seniorenchor

Di 14.12. | 11.01. | 25.01. | 08.02. | 14.30 Uhr 
Gertraudenkapelle, S. Zeh-Voss 

Senioren-Gesprächskreis 
Mi 08.12. | 19.01. | 02.02. | 14.30 Uhr
Moritzzimmer, S. Carstens-Kant

Senioren-Bibelkreis 
Fr 03.12. | 10.12. | 14.01. | 28.01. | 14 Uhr
Moritzzimmer, S. Carstens-Kant 

Hauskreis 
Di 14.12.21 | 19.30 Uhr bei Fam. Arlt, Dom-
platz Halle
Di 18.01.22 | noch offen 
Rückfragen zur Örtlichkeit an Pfr.i.R. Bartl / 
G. Koehn

Gesprächskreis „Luther lesen“ 
01.12. | 26.01. | 17.00 Uhr Moritzzimmer 

Gemeindekirchenrat
Mi 01.12. | 12.01. | 02.02. | 19.30 Uhr Ger-
traudenkapelle

Kurse, Kreise, Chöre ...

Gottesdienst mit Kantate 25.12.2021, 16.00 Uhr

Georg Philipp Telemann „Gelobet seist du, Jesus Christ!“

Gottesdienst mit Kantate 06.01.2022, 18.00 Uhr

Christoph Graupner „Auf Zion, werde Licht“

Kirchenmusik in der Marktkirche

VERANSTALTUNGEN
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Wie im vergangenen Jahr müssen wir die große Adventsfeier leider absagen. 
Doch ebenso wie im  vergangenen Jahr treffen wir uns in den vertrauten Kreisen zum ge-
mütlichen Advents-Beisammensein. 
Nach den neuesten Verordnungen dürfen zu den Feiern nur Menschen kommen, die die 
2G-Regel einhalten können, d.h. entweder geimpft oder genesen sind. 
Vielen Dank, dass Sie verantwortungsvoll mit sich und Ihren Nächsten umgehen! 
Der Seniorengesprächskreis ist zu Mittwoch, 8. Dezember, um 14.30 Uhr ins Moritzzimmer 
eingeladen. 
Der Seniorenbibelkreis kommt am Freitag, 10. Dezember, um 14.00 Uhr im Moritzzimmer 
zusammen. 
Der Seniorenchor trifft sich am Dienstag, 14. Dezember, um 14.30 Uhr in der Gertraudenka-
pelle. 

Seniorenadventsfeier -                                                   
wegen Corona in kleinen vertrauten Kreisen

Zum Miteinandersingen von Advents- und Weih-
nachtsliedern sind Sie jeden Freitag in der Advents-
zeit um 17.00 Uhr in die Kirche eingeladen. Herr 
Peyrot wird uns an der Orgel einstimmen und be-
gleiten. Kommen Sie als Familie mit kleinen und gro-
ßen Kindern, als Sangesfreudige, als Oma oder Opa 
- egal in welcher Lebenssituation Sie gerade sind. 
Und egal, ob Sie Opernarien singen können oder 
froh sind, den Text von „Happy birthday“ auswendig 
zu wissen. Können ist nicht gefragt, sondern Spaß 
am Singen! Eine halbe Stunde wollen wir es durch 
die Kirche klingen lassen. 

 Hört der Engel helle Lieder 

 

10.12.21 | 20 Uhr in der Marktkirche
NÄCHTE FALLEN, STERNE AUCH
Sr. Maria Wolfsberger (Klavier)
Citypfarrerin Ulrike Scheller
 
 
21.01.22 | 20 Uhr in der Marktkirche
ALLER ANFANG
Eckart Gleim (Gitarre)
Gerhard Noetzel (Klavier), Popchor ESG Halle
Citypfarrerin Ulrike Scheller

Abendgottesdienste

GEMEINDELEBEN
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Auf dem Markt dreht sich seit dem 23. November die große Pyramide. Unverdrossen. Un-
geachtet der Situation drumherum. Mit ihr drehen sie sich - die wichtigsten Personen die-
ses Festes. Maria mit dem Kind, die Könige und die Engel. Doch was wären sie ohne uns? 
Auch wir wollen die Geburt des Gotteskindes feiern und laden zu folgenden Gottesdiensten 
herzlich ein:   

Heiligabend 
 14.00 Uhr  mit Krippenspiel
 15.00 Uhr  mit Krippenspiel
 16.00 Uhr  Christvesper
 17.00 Uhr  Musikalische Christvesper
 18.00 Uhr  Christvesper
 23.00 Uhr  Feier der Christnacht 
1. Weihnachtstag

 16.00 Uhr  Kantatengottesdienst
   Georg Philipp Telemann
   „Gelobet seist du, Jesus Christ“
2. Weihnachtstag

 10.00 Uhr  Gottesdienst 

Gottesdienste zum Weihnachtsfest

Mal nicht wegen Corona, sondern wegen der Bauarbei-
ten in der Kirche kann das allseits beliebte Silvesterkon-
zert nicht in der üblichen Form stattfinden. Daher kön-
nen Sie, wie auch schon im vergangenen Jahr, zwischen 
zwei Zeiten entscheiden: 
Das erste Konzert beginnt um 18.00 Uhr. Das zweite 
Konzert dann um 19.30 Uhr. 
Karten bekommen Sie zu den Büro-Öffnungszeiten 
zum Preis von 10,00 Euro. 

Champagner - Silvesterkonzert im 
Doppelpack 

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Gemeindeglieder, 
wie schon im vergangenen Jahr sind wir wieder in der Situation, manche Veran-
staltung  planen zu müssen, aber nicht zu wissen, ob die gültigen Regelungen es 
dann auch  zulassen. Darum bitten wir Sie herzlich: 
Achten Sie auf die Hinweise auf unserer Homepage. Oder rufen Sie kurz vorher im 
Gemeindebüro an. 

Hinweis zur aktuellen Situation 

GEMEINDELEBEN
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Einführung Herr König Foto: J. Anger

Hallisch Salz - Gott erhalt's! Foto: R. Arndt

Familienfreizeit Foto: C.Müller

RÜCKBLICK 2021
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Musaik - Musik in Fugen Foto: R. Arndt

Schulprojekt Citykirche Foto: U. Scheller

Hoffest  Foto: R. Arndt

RÜCKBLICK 2021
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Konfirmation in der Moritzkirche  Foto: R. Arndt

Erntedankfest Foto: B. Reuter

RÜCKBLICK 2021
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Martinsfest in der Moritzkirche  Foto: S. Carstens-Kant 

Andacht auf dem Stadtgottesacker am Ewigkeitssonntag Foto: U. Tintemann

RÜCKBLICK 2021
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Zwischen Himmel & Halle: Das Kirchenmagazin
Vier Mal im Jahr produziert der Evangelische Kirchenkreis Halle-Saalkreis gemeinsam mit 
dem regionalen Privatsender TV Halle die Sendung „Zwischen Himmel & Halle“. In jeder 
Ausgabe wenden wir uns einem Thema zu.
Auch in den kommenden Monaten wird es wieder eine neue Sendung geben. Geplant ist 
zudem eine Sendung aus der Baustelle unserer Kirche. Da werden Sie ganz nah an das 
große Altarbild herangeführt, ohne dass Sie den beschwerlichen Aufstieg über das Gerüst 
wagen müssen.   
Bereits im vergangenen Jahr gab es eine Sendung aus unserer Kirche: 
http://www.tvhalle.de/mediathek/view/629531/22_12_2020_Kirchenmagazin_Zwischen_
Himmel_und_Halle.html
Schauen Sie einfach einmal rein. 

Zwischen Himmel und Halle T. Bau 

Haben Sie schon mal von einer Steinsuppe gehört? Nein, nicht von einer Steinpilzsuppe.
In einer gut gefüllten Kirche haben die Konfis der 8. Klasse diese Geschichte vorgespielt. In 
ein von Hunger geplagtes Dorf kommt ein Fremder. Er macht Feuer, stellt seinen riesigen 
Kessel auf, füllt Wasser und einen großen Stein hinein und beginnt, seine Steinsuppe zu 
kochen. Die Menschen werden neugierig und gleichzeitig tippen sie sich an den Kopf: 'Kann 
ja nicht sein, dass aus einem Stein und Wasser eine Suppe wird!' Der Fremde schwärmt von 
seiner Suppe und dass sie noch besser würde, wenn Kohl drin wäre. Und Kartoffeln und 
Pilze und Möhren... Die Menschen aus dem Dorf holen nach und nach aus ihrem Versteck 
all das, wovon der Fremde erzählt. Und tatsächlich - am Ende ist es eine köstliche und nahr-
hafte Suppe. „Verkauf uns deinen Stein!“, bitten die Dorfbewohner. Doch da ist der Fremde 
schon hinter den Hügeln verschwunden und hofft, dass die Menschen begreifen, dass man 
nur gemeinsam durch die Not kommt. So wie vor etwa 1700 Jahren auch der Heilige Martin 
es schon wusste. 
Da wir keinen Umzug machen konnten, auch keine Hörnchen teilen durften, nutzten viele 
Familien die Gelegenheit und lauschten den Laurentiusbläsern, die vor der Kirche exquisite 
Musik machten. So ist aus einem coronabedingt eingeschränkten Martinsfest dennoch ein 
Fest geworden. 

Simone Carstens-Kant 

Martinsfest am 11. November in der Moritzkirche 

GEMEINDELEBEN
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Es begann deutlich lauter als zur Zeit der Grün-
dung. Während 1991 ein paar Wagemutige im 
kleinen Kreis überlegten, wie unter den neuen 
gesellschaftlichen Bedingungen die Marienbib-
liothek weitergeführt werden kann, war der Auf-
takt zum Fest am 20. Oktober beschwingt und 
unüberhörbar. Johannes Richter bot an der Orgel 
alles auf, um den Freundeskreismitgliedern einen 
schönen Abend zu verheißen. Der wurde es dann 
auch. Nach Führungen durch die Baustelle der 
Kirche und die Kabinettausstellung in der Bib-
liothek versammelte sich der Freundeskreis fast 
vollständig zur Wahl. Als Vorsitzende wurde Dr. 
Jutta Eckle wiedergewählt, ebenso ihr Stellvertre-
ter Christoph Koehn. Neugewählt wurden Sven 
Pabstmann als Schatzmeister und Dr. Christiane 

Diehl als Schriftführerin. Die Festmusik erklang in der Gertraudenkapelle (siehe Foto). An 
der Wand konnten wechselnde Bilder aus 30 Jahren angesehen werden. Immer wieder er-
klang ein Lachen im Raum, wenn man in den damals noch jungen Gesichtern einen der 
Anwesenden wiederentdeckte oder über die einstmals abenteuerlichen Zustände in der 
Bibliothek schmunzeln musste. 
Großer Dank sei an dieser Stelle allen gesagt, die den Freundeskreis aktiv oder finanziell 
unterstützen. Und den vielen, die unermüdlich dafür sorgen, dass die Bibliothek nicht nur 
durch zahlreiche Buchveröffentlichungen im Gespräch bleibt.  

30 Jahre Freundeskreis Marienbibliothek

Zum Durchatmen und Kopf frei kriegen sind wir nach 
Struppen ins Elbsandsteingebirge gefahren. Die Natur-
liebhaber sowie auch die Abenteuerlustigen unter uns 
kamen hier voll auf ihre Kosten. Beim Wandern und bei 
einer Paddeltour auf der Elbe konnten wir unser Können 
unter Beweis stellen. Miteinander haben wir über die 
Jahreslosung unsere  Gedanken ausgetauscht. „Barm-
herzigkeit“ hat wirklich viele Facetten.
Der Cajonworkshop war dieses Jahr jedoch für alle das 
absolute Highlight. Am Samstagabend saßen wir unter 
dem funkelnden Sternenhimmel am Lagerfeuer und ha-
ben gesungen, bis die Sonne aufging. 
Wir danken den unermüdlichen Gitarrespielern. Viel zu 

schnell geht die Zeit an einem solchen intensiven Wochenende vorüber. So freuen wir uns 
alle auf ein nächstes Mal. Wer 2022 gern dabei sein möchte, kann sich schon jetzt für die 
nächste Familienfreizeit in Alterode vom 25.03. – 27.03. im Gemeindebüro anmelden.

Constance Müller 

Familienfreizeit in Struppen

GEMEINDELEBEN
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In unseren monatlichen Sitzungen haben wir zu entscheiden und zu beschließen, wir müs-
sen abwägen, berechnen, zur Kenntnis nehmen, verwalten und abhaken. Unsere jährlichen 
Klausurtagungen sollen Raum für ausführlichere Themen geben, für Rückblicke und Zu-
kunftsvisionen. Allerdings haben wir uns coronabedingt dieses Jahr kein ganzes Wochen-
ende gegönnt, sondern uns an einem Samstag in unserer Gertraudenkapelle ganztägig 
zusammengefunden.
Nach einer Andacht hat uns zu Beginn die Architektin Frau Capeller den aktuellen Stand der 
Bauarbeiten in der Kirche laut EFRE-Programm sehr anschaulich dargestellt. Leider müssen 
verschiedene Arbeiten aufgrund von Kostensteigerungen angepasst werden. Die Fertigstel-
lung ist nach wie vor für April 2022 geplant.
Frau Carstens-Kant gab eine Rückschau auf die Corona-Zeit. Entsprechend der gegenwär-
tigen Infektionszahlen werden wir die Hygienemaßnahmen in den Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen konsequent weiterführen (z.B. Gestaltung Abendmahl, Maskentragen, kürzere 
Gottesdienste). Zudem haben wir beschlossen, ab Mitte November wieder die Handzettel 
in den Gottesdiensten zur Kontaktverfolgung zu verteilen.
Weiterhin haben wir die bisherige Arbeit in unseren Ausschüssen eingeschätzt und einzelne 
Termine für die Jahresplanung 2022 festgelegt.
Ein großes Thema waren die Perspektiven für junge Erwachsene in unserer Gemeinde. Nach 
einem Impuls von Herrn Henschel auf Grundlage eines Beitrages des Magdeburger Supe-
rintendenten wurde in viele Richtungen diskutiert. Wie erreicht man diese Altersgruppe bei 
uns? Um eventuelle Möglichkeiten auszuloten (z. B. Kontakt zur ESG, zu Beauftragten der 
Landeskirche) werden sich 4 GKR-Mitglieder in einem „Zukunftsausschuss“ zusammenfin-
den.
Mit Überlegungen zur Planung des Haushaltes für 2022 fand unsere Klausur ihr Ende.

Birgit Porsch 

Klausurtagung des Gemeindekirchenrates

GEMEINDELEBEN
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Am Mittwoch, den 06.10.2021, versammelte sich der Gemeindekirchenrat in der Getrau-
denkapelle. Zu Beginn hörten wir eine Andacht in Verbindung mit der Biografie von Johann 
Gottfried Herder. Sein kurzes Porträt erinnerte zugleich an seine interessante Persönlichkeit 
aus der Kirchen- und Kulturgeschichte, deren Glauben und soziales Engagement, welches 
nicht vergessen werden sollte. 

Nach der Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Protokollkontrolle der letzten Sitzung 
gab Herr Steffen Schille sein Einverständnis, dass er sein Amt als ordentliches Mitglied im 
GKR zukünftig weiterführen wird. Herr Schille war bisher ein stellvertretendes Mitglied des 
GKR. Durch das Ausscheiden von Frau Christin Schulze-Gerlach aus dem GKR konnte er nun 
als ordentliches Mitglied nachrücken. 

Danach besprachen wir einige Punkte für den kommenden Erntedank-Gottesdienst. Nicht 
nur die Einführung von Herrn Mario König als Küster waren Thema, sondern auch ein paar 
kleine organisatorische Dinge zum Anspiel, welches unser Vikar Herr Tiedemann gerade 
vorbereitete. 

Zuletzt informierte uns Herr Koehn über die aktuellen Punkte der EFRE-Baustelle. Die Ein-
gänge werden nun von den Steinmetzen saniert. Sie lösen den Ziegelbelag ab und verlegen 
Granitplatten. Parallel werden die Holztüren restauriert. 
Schöne Grüße aus dem Gemeindekirchenrat von einem verregneten Herbstabend.

Tanja Düben

Aus der Oktobersitzung des Gemeindekirchenrates

Drei wichtige Punkte hatten wir zu beschließen. 
1. Wir sind von der Landeskirche gebeten worden, dass unsere Kirche einer von vier Pre-
digtorten der zukünftigen Regionalbischöfe des Nordbereichs bzw. des Landesbischofs sein 
darf. Dem haben wir gern zugestimmt. 
2. ging es um ein Förderprogramm im Zusammenhang mit unserem aktuellen Bau in der 
Kirche. Durch deutliche Preissteigerungen steigen auch hier die Kosten. Da wir die ur-
sprünglich festgelegte Gesamtsumme nicht überschreiten dürfen, müssen wir einige der 
geplanten Dinge streichen. Das erwähnte Programm ermöglicht nun, manches davon doch 
noch umzusetzen und zu erweitern. Die Förderung ist zu 100% möglich. Nun hoffen wir, 
dass wir in die gute Lage kommen und in das Programm aufgenommen werden. 
3. Ganz am Ende der Sitzung haben wir beschlossen, für die Reinigung des großen Altarge-
mäldes von Heinrich Lichtenfelser die Förderung beim Land Sachsen-Anhalt zu beantragen. 
Da momentan noch die Gerüste an der Ostwand stehen, sind die Voraussetzungen für 
eine Reinigung  des Gemäldes zum jetzigen Zeitpunkt sehr günstig. Es auf einen späteren 
Zeitpunkt zu verschieben würde bedeuten, dass wieder ein Gerüst gebaut und der Altar 
eingehaust werden müssten. Auch hier hoffen wir, dass uns unser Bundesland bei der Fi-
nanzierung von 15.000 € hilfreich unterstützt.  

Simone Carstens-Kant 

Aus der Novembersitzung des Gemeindekirchenrates
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1991 gründeten Liebhaber alter Drucke einen 
Freundeskreis. Der Freundeskreis organisiert 
die Restaurierung der alten Buchbestände, 
sowie Vorträge, Exkursionen und Kabinet-
tausstellungen und initiiert Publikationen 
zur Sammlung. Der Jahresbeitrag beträgt 
derzeit 15,00 Euro. 
Freundeskreis der Marienbibliothek e.V. 
An der Marienkirche 1, 06108 Halle 

Tel.: 0345 – 51 70 893 
E-Mail: info@marienbibliothek-halle.de 

Konto: IBAN: DE50 8005 3762 0385 3199 04,          
 BIC: NOLADE21HAL(Saalesparkasse)

Freundeskreis der                

Marienbibliothek 

Das Signet des Fördervereins zeigt als moderne 
Grafik den Anblick des Schlusssteins im Gewölbe 

der vor rund 465 Jahren vollendeten Marktkirche.                                                                                  
Sie zu erhalten, erfordert ständige Instand-
setzungs- und Restaurierungsmaßnahmen. 

Um die Marktgemeinde bei deren Finan-
zierung zu unterstützen, bemühen wir uns 
um öffentliche und private Großspenden, 

verbinden Sammelaktionen mit verschiedenen                                                                                                                                    
Veranstaltungen und bitten auf vielerlei sonstige 

Weise um finanzielle Zuwendungen. 
Alle Erträge dienen zur Finanzierung notwendiger 

Baumaßnahmen an der Marktkirche.                                                                                                                                    

Reparieren + Restaurieren – JEDER EURO HILFT –

Unser Spendenkonto:

IBAN: DE 95 8005 3762 1894 0585 49

BIC: NOLADE21HAL  · Bank: Saalesparkasse

Gemeindebote der Evangelischen Marktkirchengemeinde Halle (Saale)
Herausgegeben vom Gemeindekirchenrat (V.i.S.d.P.) Datenschutz:
Satz u. Layout: Digitales Gemeindebrief-Portal Wir bitten um einen Hinweis, wenn keine
Herstellung: DRUCKWERK, 06114 Halle (S.) Veröffentlichung in der Rubrik 'ANEINANDER 
 DENKEN-FÜREINANDER BETEN' gewünscht wird.

Wir freuen uns sehr über finanzielle Unterstützung und danken Ihnen, wenn Sie die 
Gemeindeaufgaben mit Ihrer Spende unterstützen. Gerne können Sie uns auch zweck-
gebundene Spenden zukommen lassen, die wir selbstverständlich Ihrem Wunsch ent-
sprechend verwenden. Gemeindekonto für Spenden und Gemeindebeiträge                         
 IBAN: DE74 8005 3762 0381 0108 29 (Saalesparkasse Halle)
 Spenden sind steuerlich absetzbar. Bis 300 € genügt der Kontoauszug als Nachweis!

IMPRESSUM
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